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'N. M. Nick tvrcgcschaft verkauft.

ttro. 31. Walthcr & Sons, von Gas-conad- c,

die yrurn Besitzer.

Auf Beselil des KreisgmckK's hat
Frih Eng, dcr Mafscbmvalter dos

A. M. Nick Stoßgeschäftes den Waa-renvorrn-

'nebst der Laden-Einrich-hin-

am Montag an 05eo. A. Wal

ther & Sons, von (asconade, Mo.,
vcrkalift. und Zwar für $3104.81,
dem Vollwerthe des Inventars.

eo. A. Walther, Mitglied der
neuen Firma, der ein Storegeschäft
in Gasconade besitzt, übernahm am
Montag das Riek'sche Geschäft. Seine
beiden Söhne, wovon einer Student
der Kiesigen Hoschüle war und z. I.
das Chillicothe Business College bc.
sucht, werden hier dein (Geschäfte vor

stehen, das wie beabsichtigt, nächste

Woche wieder eröffnet werden wird.

Sprzialsibnng der Lcgislatnr zum
Abschluß gebracht.

Straszcubond, SoldatcnBonus, Ncn

ekntcilung der Kougreßdistriktc

und zwei Znsätze zu den
Wahlgesetzen, alles, was

geleistet wurde.

Die Spezialsitzung der Staatsle.
gislawr. die am 3. November zusam-mcntra- t.

vertagte sich am letzten Don-

nerstag. Neben der Annahme der

beiden Vorlagen bezüglich Soldaten
bonus und Disposition betreffs des

früheren Verkaufs eines Teiles der

Landstraszcnbonds. wurde noch die

Neneinteilnng der Kongreistrikte- -

des Staates erledigt, auszerdcm eine

Verwilligung für die ..State Board
of Optomctric" nnd eine solche für
die Kosten der Extrasijzung selbst. .

Die Wahlgesetze würben dahin
amendirt. das; bei der am 31. Jan.
nar 1022 stattfindenden Spezial-Wah- l

der Delcgaten zur Konstitu.
tionsvcrändcrungs Konvention und
bei der späteren Abstimmung über die

von dieser Konvention vorgeschlagen

nen Aenderungen, in allen Wahllo
kalcn des Staates, mit Ausnahme dc

rer in St. Louis und .Kansas Citn,

nur 2 Wahlrichter mid 2 Wahlklerks
statt der bei anderen Wahlen amtie

renden 6 Wahlrichtern und 1 Wahl.
klcrks fungieren sollen und das; fer

ner ausländische Frauen, die ihre
Erklärung abgegeben haben. Bürger

zu werden, nicht mehr ans ihre ersten

Papiere stimmen dürfen, da dies gc

gen die Konstitution der Per. Stan
ten verstößt. Auch die kürzlich ge

troffene Bestimmung wonach alle

Wahlrichter aus jeden: Wahlbezirk
bei der lleberbringnng der Stimm
zettcl und des Wahlrcsultats nach der

Wahlbehörde anwesend sein müssen.

wurde widerrufen: in Zukunft wird
es genügen, wenn je ein Wahlrichter
von beiden Parteien diese Pflicht er

füllt.
Amtliches Gutachten über den Mis

souri Soldatenbonus.
..Nur wer wcmaitcns cm aanzes

Jahr von dem 0. April 1017 Bewoh

ner des Staates Missouri war, kann

einen Anspruch ans den Bonus crhc
ben, der allen ehemaligen Soldaten
und ehemaligen Krankenpflegerinnen

von der Staatslcgislatur zuerkannt
worden ist," so erklärt der Gencralan
matt Barrett in einen: Gutachten, das

er auf Ersuchen des Gcttcraladjutan
ten Naupp abgab. Wer diese Bedin

gung nicht erfüllen kann, kann keinen

Anspruch auf Bezahlung des Bonus
erheben, auch wenn er den ganzen

Krieg hindurch diente und zu Mif
souricr Abteilungen gehörte.

Diese Entscheidung wird der Aus
zahlung des Bonus zur Grundlage
gelegt werden, bis die Gerichte ander
wcitig entscheiden. Es heißt indes,

dak mehrere Nechtsanwältc, welche

Zu Gunsten des Capital Highway.

Farmer und Geschäftsleute der

Bali und Mt. Sterling Nachbarschaft

hielten an: Dienstag Abend, letzter

Woche, in Vay eine Versammlung

ab im Jnterefi der als Capital High-wa- y

bezeigneten Staatsstraße. Wie

durch A. C. McKibbin, einem der

Redner und anderen Befürwortern
aus Jejferfon City, in der Bersamm
lung vorgeschlagen wurde, soll die

Strasze von Kansas City über Jef
'crson City nach St. Louis gebaut

werden und durch Gasconade Coirn

ty über Mt. Sterling, Bay uild Storni

Hill führen. '

McKibbin behauptet das; die

Staatsstraße von St. Louis nach Kan

ins City auf der Südseite des Flusscs

gebaut, eine mehr direkte und deshalb

kürzere sein wird als auf der Nord- -

feite, und dabei den Vortheil biete

daß das zum Bau der Straße noth- -

wendige Material auf der Südseite in

reicherem Maße vorhanden ist als
entlang der aus der Nordseitc ge

planten Rollte.

Durch das neue Roadgcsetz wird die

State Highway Commissioil crmäch.

tigt 1500 Meilen geplastertc thard- -

surface) Straßen von Osten nach

Westen uild von Süden nach Norden

durch den Staat 31t bauen. Eben

falls hat die Commissioil das Recht

die Lage der Roads zu bestimmen.

Eine große Anzahl Pläne sind bc- -

reits der Commission zur Begutach.

tllilg unterbreitet worden, darunter
auch der Capitol Highway.

Eiu Farmhaus bei Red Bird durch

Feuer zerstört.

Das Wohnhaus des John Scant- -

lin. etina drei Meilen südwestlich von

Red Bird. wurde am Mittwoch von-ge- r

Woche nebst seinem Inhalt, durch

Feuer zerstört. Scantlin und dessen

Gattin waren in: Felde mit dem

Cornaushülsen beschäftigt, als dieses

ben eine Rauchsäule in der Richtung

wo ihre Wohnung stand. cmporstei

gen sahen. Rasch eilten sie über das

Feld ihrer Wohnung zu. doch stand

das Gebäude bereits in hellen Fla:-inen- ,

so daß nur wenig von seinem

Inhalte gerettet werden konnte. Das
Wohnhaus war ein großes zweistö.ck.

igcs Frame Gebäude und war nicht

gegen Brandschaden versichert. Es
wird vermuthet daß das Feuer durch

eineil schadhaften chornsteiil cntstan

den ist.

der Staatslegislatur angehören und

der Sondersitzung der Staatslegisla
tur beiwohnten, dieselbe Ansicht wie

der. Gcneralanwnlt hegen. Barrett
stützt fein Gutachten auf die Beding

ling. welche in dem Bonusgescve cnt

halten ist. nämlich, daß jeder, der

zum Bonus berechtigt ist, ein gesetz

licher Bewohner des Staates' wenig

stens zwölf Monate vor dem 6. April

1017 gewesen sein muß.

Eine Sitzung der Bonus Fund

Coinrnissioners" diese sind: Staats
allditcur Hackmann, Gouverneur
Hyde. Gcneralanwalt Barrett, und

Staatsschatzmeister Thoinpson fand
anfangs dieser Woche statt. ul die

nötige,: Schritte zur Verausgablmg

der Bonds zu machen.' Hackmann ist

der Ansicht, daß es wenigstens drei

Monate dauern wird, ehe diese Bonds

zur Verausgabung hergestellt und

deren Verkauf annonziert werden

kann. Alle, welche 31t diesem Bonus

berechtigt sind .werden ersucht, vor

läufig noch keine Gesuche einzusenden,

da hierdurch der Gencraladjntant
und seine Gehilfen in ihrer Arbeiten
aufgehalten .werden. Dieser wird
später bekannt geben, welche Regeln

man befolgen muß bei Einreichung

des Gestlchcs um Auszahlung des

Bonus.

Versammlung und Abrndnntcrhal'
tnng des Eltern nnd Leh .

Die Parent-Teacher- s Association

wird heute Abend in der Hochschul'

halle eine Versammlung abhalten für
die folgendes Prograin aufgestellt ist:
Orchester-Vortra- ; Erzählung. Schü
ler von Classe 1 ; Gesangs Solo,

Frau I. H. Helmers: Recitation.
Hapden Geiger: Biolin Solo. Henry

Salzinann: Theaterspiel, Worden

of Health," Schüler von Classe 3:
Lied. M E. Ouartet: Lied. Schüler
von Classe 5;, Debatte: Beschlossen

daß ein Bundesgcsetz das Lösung

von Streitfragen zwischen Arbeitern

und Arbeitgebern durch ein Schieds
gericht bestimmt, ein weises und aus

führbares wäre. Birgil Riek und

Kathcrine Kraettly werde,: die affir.
nlarive und Oddle Ailderson und An

na. Strassner die negative Seite der

rage vertreten: Pianolog. Lucilc

Ward: Zeitschrift,. Juanita Ellis und

Opal Roberts: PianoSolo. Ruby

Miimbrauer: Instrumental Duct,

Marion Kraettly und Lcslie Pocschcl.

Das Publikum ist freundlichst

zum Besuche eingeladen.

Auf der Jagd von seinem Kameraden
angeschossen.

Die 'Jagdsaison ist kaun: eröffnet
ilnd schon mehren sich die Nachrichten

über Unglücksfällc die durch unvor
sichtiges, Handhaben voi: Schießprü
gcln sich allerorts ereignen. Ein

solcher Unfall der leicht schlimmere

Folgen haben konnte wird uns aus
Potsdam in unserem County gemel

det. Zwei junge Männer, aus St.
Louis, die in Kicker's Hotel Logie ge

nominell hatten, befanden sich unweit
Potsdam auf der Jagd. Bein: Ver
suche eines der Jäger eine Patrone
in den Lauf der Flinte zu bringen
schlug der Hammer des Gewehres
plötzlich zu und die Schrotladimg

traf den Kameraden der neben ihm

stand in den rechten Fuß. Der Ver

letzte wlirde nach der Office des Dr.
Workman gebracht, ivo dieser 16 No.

6 Schrot aus dem Fnsze entfernte.

Verliert einen Arm durch zufälliges
Entladen seine Gewehrs.

Dr. E. L. Haffner. von Hermann,
lind Dr. N. A. . Schnmacher, von

Morrison .amputirten letzten Ton
nerstag den rechten Arm des bei

Gasconade wohnhaften Alonzo Rccd,

Reed. etwa 18 Jahre alt, befand
fich nahe dem Gasconade Fluß auf
der Hasenjagd, als ein Hase sich unter
einem Haufen Bahnschwellen ver-

kroch, lim denselben aus seinem Ver-stec- k

zu treiben hatte Reed seine

Schrotflinte an die Bahn schwellen ge
lehnt, als dieselbe Plötzlich zu Boden
fiel und sich entlud. Die ganze
Schrotladnng traf Reed und riß ihm

einen Theil des rechten Armes ab,
so daß die Aerzte sich gezwungen
sahen den Arm, zu amputiren um

das Leben des jungen Mannes zu
retten. Reed ist der Sohn des am

Samstag in Gasconade verstorbenen
Sam Reed.

In Gasconade gestorben.

San: Rccd, früher in Fredcricks-bür- g

wohnhaft, wo er eine Farm be

trieb, ist am Samstag in Gasconade
in: Alter von 54 Jahren gestorben.

. Der Verstorbene war. vor etwa ei

nein Jahre mit seittdr Familie nach
(Gasconade übersiedelt, wo er ein
Flihrmaniisgeschäft betrieb. Er hin-

terlaßt seine Gattin und sieben Kin-

der.
Die Beerdigung fand an: Sonntag

in Gasconade statt.

Moimirt auf das Volksblatt.

Borschlag zur Vrrgröszrrnng der
Schuhfabrik.

Wird in einer zahlreich besuchte Bur
gcrvcrsammlnng sehr günstig
aufgenommen. jeder be-

strebt den Plan ansfiih'
rcn zu hclfcn.

i

Die hiesige Schuhfabrik der Inter-
national Shoe Compaim. die sich

während ihres Bestehens als ei

großer Segen für Hermann erwiesen
hat, soll vergrößert werden, voraus,
gesetzt daß die Bewohner unserer
Stadt die Halste der Baukosten tra
gen.

Geo. Kraettlli. der Superintendent
der hiesigen Schuhfabrik, hat die

Initiative zur Vergrößerung her Fa.
bris bereits vor längerer Zeit ergrif
fen, nnd feine Unterhandlungen mit
Herrn Henrn W. Peters, dem Prä
fidenten der früheren Peters Shoe
Company, die sich später mit der In- -

ternational Shoe Co. verschmolzen

hat, haben die Gesellschaft überzeugt,

daß eine Vergrößerung der hiesigen

Fabrik große Vortheile in Aussicht

stelle, nicht nur für die Fabrikgesell-sckaft- ,

sondern auch für die Stadt.
Da Fabrikbesitzer und die Bürger der

Stadt bei einer Ausdehnung der Fa
brikthätigkeit gleiche Vortheile ziehen.

,ist es nicht mehr wie recht und billig

daß diese auch gleiche Opfer bringen.

Die Fabrikgesellschaft ist deshalb be

reit die hiesige Fabrik um die Hälfte
der jetzigen Größe zu erweitern und
die Hälfte der Kosten des Baues der
auf etwa $25,000 bis $30,000 ver

Anschlagt wird, 511 bestreiten. unter
der Bedingung das; unsere -- tadt die

andere Hälfte beisteuert.

Die hiesige Fabrik hat einen FIoor
Raum von 30.00.0 Ouadratfuß. de,

nen ein weiterer Raum von 15,000

Ouadratfuß zugefügt werden soll.

Gegenwärtig sind etwa 200 Arbeiter

in der Fabrik beschäftigt, die größte

Zahl die bei den beschränkten Ränin

lichkeiten untergebracht werden kann.

Die geplante Vergrößerung würde

Raum für hundert weitere Arbeite
fräste liefern, und folglich auch den

Wocheniohn von P3600 auf $550.
bis $(5000 erhöhen.

Am Mittwoch Abend fand unter
den Auspizien des Commercinl Club

und unter Vorsitz des Präsidenten
desselben, Sam. 'Banmgraetner jr..
eine Bürgerversammlnng in der City

Hall statt, die sehr gut besucht und

in welcher alle Stände vertreten wa

reu. Der Vorschlag der internatio-

nal Shoe Co. wurde von den Anwe

senden sehr günstig aufgenommen,

dem: Jeder erkannte den Vortheil

und den Nutzen den die geplante Er-

weiterung der Fabrikthätigkeit für
unsere Stadt sichern würde, und wur

de deshalb einstimmig beschlossen die

nöthigen. Schritte zu thun, 11111 eine

Verwirklichung des Planes zu sich-

ern. Mayor Walker erklärte daß die

Stadt vor Jahren als die Tchufabrik

dahicr von der Peters Shoe Co.

übernommen wurde, eine spätere Ver.

größerung der Fabrik voraussehend,

zwei Lots neben dem jetzigen Gebiiu

de gesichert habe nnd diese für diesen

Zweck der Fabrik übertragen wird.

Auch eine Anzahl Grundstücke die

noch Eigenthum der Stadt sind wur-

den
'

den Bügern preiswürdig zur

Verfügung stehen, um bei einer vor

geschlagenen Versteigerung oder Ver

losuiig, einen Theil des nöthigen Be-

trages für den Bau des Fabrikge

bäudes zil sichern. Direkte Pläne zur

Sicherung der zwischen $10,000 und

$15,000 betragenden Smmne wurden

in der Versammlung nicht vervoll

ständigt. doch wird ein vom Vorsitz- -

enden zu ernennendes-Comit-
e

.

diese

entwerfen und in einer demnächst ab.

zuhaltenden Versammlung den Bür-

gern unterbreiten.

Nachrichten al.s angrenzenden Conn
lies, an unserem Staat nnd

anderen Staaten.

Ein Automobil in einem Leichen-- z

liste wurde an einem Bahnübergänge
Zwischen Snininit und Lnons in Cook

Conntn. Illinois, von einem Schnell.
znge der Santa Fe Baku erfaßt und
zertriimmert. Zehn Insassen de

Automobils, der Leiclienbestatter Jno.
Pett?ske, Bruder eines Chicagoer
Alderman .fünf andere Männer,
zwei Frauen und zwei Kinder, wur-
den getötet. Drei andere Insasse,,
des Automobils. Joseph lruslek und
Frau Emiln Krustek und ein Kind,
erlitte schwere Verletzungen. Von
den Toten wurde außer Pettoske nur
Peter Ziemin, ihn und Jolm .Krustek,

der Gatte der verletzten Frau. iden

tifiziert. Man glaubt, daß zwei der
Umgekommenen John Ziemianim
und dessen (Gattin sind, die Eltern
eines Kindes, daS begraben werden
sollte. Acht Leiche sind bis zur Uu

lenntlichkeit entstellt und einige in
Stücke gerissen: Das Automobil,
das von dem Zuge getrosfen wurde,
war das erste hinter dem Leichenwa

gen. Dieser kam glücklich vor dem

.'Zuge über das Geleise und der Leu

ker des Leichenwagens wurde von

dem Unfälle nichts gewahr, bis er
den Friedhof erreicht hatte nnd ent
deckt, daß der Leichenzng ihn: nicht

gefolgt war. An der Bahnkreuzung
befinden sich keine Schlagbaunie und
kein Bahnwärter. Der Zug. der von

zwei Lokomotiven gezogen wurde.
konnte erst eine Meile weiter zum

Stehen gebracht werden, Der Un -

sall ereignete sich 14 Meilen westlich!

von Chicago

Für den Fall, daß der amerika.
nische Abriistungsplan zur See ange'
noinmen werden sollte, wird vom

nächstjährigen Flottenetat der Ver-einigte-

Staaten $200,000,000 bis

$250,000.000 abgestrichen werden
können. Nepr. Patrick H, Kelle

(Rep.). von Michigan. der Vorsitzer

des Hans Comitees für Flottenange
legenheiten, glaubt, daß eine Ver

willigung von nicht mehr als $150,
000,000 für nächstes Jahr genügen

werde.- - Er glaubt ferner, daß die

Mannschaftstärke der Flotte von 105.-00- 0

auf 50,000 Mann herabgesetzt

werden könnte.

Während eines Gewitters, das über

die Gegend von Poplar Bluff
wurden drei Personen in

einem Farmhaiise, das fünf Meilen

änlich von Poplar Bluff liegt, vom

Blitze erschlagen. Die drei Opfer

sind: Frau Georg Ehaffin und ihr

Solm Caß. der 1 Jahre alt war,

und ihre zwölfjährige Tochter Mollie.

Die Stadtverwaltung von Kan-

sas Citi? hat versuchsweise einen

Fleischladen eingerichtet, um festzu-

stellen, was die hohen Fleischvreise.

welche der Konsument bezahlen muß,

verschuldet. Ein Viek)hä,ler von

Teras hat zu diesem Zwecke 50 Stück

Rindvieh gratis gestellt, und diese

solle in einem Schlachtliause ge

menten verkauft werden, wie hoch

schlachtet und das Fleisch auf dem

gewöhnlichen Wege an den Konsu-

menten verkauft werden, um auf die-

se Weise festzustellen, wie hoch sich der

Profit der einzelnen beläuft, 'welche

mit dem Fleischhandel zu tun haben.

Das Ergebnis dieses Experimentes

wird später veröffentlicht werden

Es war ein blinder Neger Mnsi- -

kant, welcher dieser Tage in McAlestec.

Okla., eine falsche $10 Banknote ent

deckte, die aus einer $1 Banknote

erhöht worden war. Der reisende

Mnsikanl Hielt sich in einen: Logir
s,.s.. m,f r,u pi iimnnr Wenn her- -

ntifmit irn die Banknote umwechseln-

wollte: da anscheinend sonst Niemand
Kleingeld hatte, wurde sie den: Blin

r

den übergebend welcher aber mittels

seines "feinen Gefühles sofort die

Zur letzten Ruhe bestattet.

Ehas. H. Amcling, ein bekannter
Bürger unscres l5ountys, gestor

den und im Wood Hopr Mirch

Hofe bei Morrison beerdigt.

Am 15. November ist in Morrison.
ivobin er erst vor 'wenigen Monaten
von seiner Farm in der Nähe von

Stulpe übersiedelte. Cyas. H. Ame

ling. ein bekannter und allgemein
geachteter Bürger unseres Conntns.
iiji Alter von 58 Jahren. 3 Monaten
und N Tagen gestorben.

Der Dahingeschiedene wurde am 6.

August lN03bei Brown Shaiitv. nahe
Potsdam, in (Gasconade Conntn. ge

boren. Er war kaum andeithalb

Jahre alt als er den Pater durch den

Tod verlor und darauf von seinem

bei Swisö wohnhaften Onkel erzogen

nnd in der dortigen evangl. Kirche

consirmirt ivnrde. An: 30. August

l87 trat er mit Frl. Clementine

iaebler in den hl. Ehestand und
wohnte dann 10 Jahre in der Nähe
der Stolpe Kirche, wo er eine Schmie

de und Wagemnacherei betrieb. Spä-

ter erwarb er ein Storegeschält bei

Stolpe Fern) das er bis 100!)

führte und dann auf die Farm utt

iveit dieses Ortes zog. die er bis vor

kurzer Zeit bewirthschaftete, als ihn

Krankheit zwang, sich Don der Land

wirthschaft zurück zu ziehen. Er über

siedelte daher vor etwa sechs Mona

ten nach Morrison, wo nach längerem

schweren Leiden der Tod ihm am 15.

November Erlösung brachte. . Außer

seiner tiefbetrübten Gattin, hinter

laßt er drei Kinder, namlich, Walter
Ameling nndFrau Jda C. Boegcr

von Morrison nnd Frl. Lydia W.

Anieliiig, zur Zeit in St. Louis,

wohnhaft. Ferner betrauern ein Bru-

der, Hermann N. Auieling, von Dc

catur. Jll.. sowie zwei lyroßkinder.

Helene und Doris Boeger, voll Mor-

rison, seinen Tod.
Die Beerdigung fand am Don

erstag Nachmittag bei Morrison,

ans dem lood Hope Kirchhofe unter

zahlreicher Betheiligung statt.

Kahle-Barnc- r.

In der evangelischen Kirche zn

Stony Hill wurden gestern durch Pa
stor Aug. Kühn. Wm. Kahle mit Frl.

Elsie Barner getraut. Herr Kahle

ist ein Sohn von Fritz Kahle von

nahe Swisö und eignet eine Farm in

der Siviss Nachbarschaft auf welcher

das junge Ehepaar wohnen wird.

Die Braut ist eine Tochter des nahe

Little Berger wohnhaften Henry Bar- -

er und Gattin. Wir gratnliren

und wünschen den Neuvermählten

viel Glück uns, Segen im Ehestande.

Fälschung entdeckte. Der Neger- -

Amme wurde verhaftet und sagte der

Polizei ein anderer Neger habe ihm

einen Dollar gegeben, die Banknote

Die soeben zu Ende gegangene

Spezialsitzung der Legislatur dauer
te 15 Tage und kostete den Steuer

zahlern $30.000.

John Maran. 72 Jahre alt, wurde

am Mittwoch von St. Louis nach

Jesferson City gebracht, um wegen

Mord im ersten Grad 10 Jahre lang

im Zuchthause zu. sitzen. Mahan hat- -

te einen Hund, den er sehr lieb hat
te. jemand versetzte dem Thiere ei

nen Fußtritt und Mahan schoß den

Mann ans der Stelle nieder. Wegen

vseines Alters erhielt er nur 10 Jahre
Zuchthaus zugesprochen. Es sind

mehrere Züchtlinge in: Zuchthause,

welche älter sind, aber die Beamten
, . . .

wlsstm stch nicht zu erinnern, oan cm

12 Jahre alter Mann eingeliefert

wurde,
(Fortsetzung auf Seite 8.)


